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Liebe Weißbacherinnen, 
Liebe Weißbacher!  
 

Auch heuer war das 
Frühjahrskonzert unserer 
Trachtenmusikkapelle wieder 
ein voller Erfolg. Neben dem 
sehr stimmig zusammen-
gestellten Programm war 
sicherlich die Verleihung der 
Goldenen Jungmusikerab-

zeichen an drei Musikanten (Florian Schider, 
Sebastian Hagn und Hannes Hirschbichler) der 
Höhepunkt des Abends. Dies zeigt, was durch 
konsequente Jugendarbeit möglich ist. Auf 
diesem Weg nochmals herzliche Gratulation 
unserer Musikkapelle, ganz besonders allen 
Geehrten und Ausgezeichneten. 
 
Bei der letzen Gemeindesitzung hat die 
Gemeindevertretung einstimmig die Einhebung 
von Parkgebühren rund um die Waltlmühlsäge 
beschlossen. Bereits im vergangenen Herbst hat 
die Gemeinde das Areal von den Bayerischen 
Staatsforsten gepachtet. Aufgrund der erforder-
lichen Infrastruktureinrichtung (WC, Weg, 
Parkplatz) und Instandhaltungskosten (Parkplatz, 
WC), sowie Räumungskosten haben wir uns 
entschlossen, für das Parken rund um die 
Waltlmühlsäge eine Gebühr einzuheben. Der 
größte Teil der Parkplatzbenützer hatte im 
letzten Winter durchaus Verständnis für diese 
Maßnahme.  
 
Am letzten Samstag wurde mit der 
Neugestaltung des Kinderspielplatzes bei der 
Schule begonnen. Seit nunmehr fast 20 Jahren 
ist der Spielplatz, welcher vom Kindergarten, der 
Schule aber auch von Einheimischen und 
Gästen gern genützt wird, im Wesentlichen 
gleich geblieben. Daher ist es nun an der Zeit 
einige Spielgeräte auszutauschen bzw. zu 
erneuern. Es werden aber auch neue 
Spielflächen hinzukommen. Ganz besonders 
freut es mich, dass auch diese Neugestaltung, 
wie damals, mit großer Beteiligung der Eltern 
stattfindet. Bei einer kleinen Einweihungsfeier 
wird jeder nach Fertigstellung die Möglichkeit 
haben, den Spielplatz zu Testen bzw. 
anzuschauen.  
 
Die Bauhoferweiterung mit Adaptierung der 
Müllsammelstelle war bereits für 2010 geplant. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr haben wir nun 
eine Variante festgelegt, mit der alle zufrieden 
sind. Unser Ortsarchitekt DDI Christoph Herzog 
wurde beauftragt, die gewünschten Änderungen 

einzuarbeiten und die Einreichplanung zu 
erstellen. Diese wurde bei der BH Zell am See 
zur Genehmigung eingereicht. Parallel dazu läuft 
die Ausschreibung, um die Kosten zu ermitteln. 
Sollte beides zu unserer Zufriedenheit ausfallen, 
kann dieses Projekt noch heuer verwirklicht 
werden. 
 
Letzten Sommer war der Zustand der 
Kneippanlage sehr unbefriedigend. Leider 
werden die Becken zunehmend undicht, sodass 
der Zufluss nicht mehr ausreicht um die 
Kneippbecken zu füllen. Daher müssen wir heuer 
im Frühjahr eine umfassende Sanierung 
vornehmen. Wir hoffen, dass wir diese bis zur 
Sommersaison abschließen können, damit die 
Kneippanlage wieder in vollem Umfang genützt 
werden kann. 
 
Wie schon letztes Jahr angekündigt, werden wir 
heuer ab Sommer eine Jugendcard einführen. 
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren sollen so, 
durch erledigen einfacher Tätigkeiten die 
Möglichkeit haben, Punkte zu sammeln. Diese 
können dann gegen Gutscheine eingetauscht 
werden. Alle in Frage kommenden Jugendlichen 
werden über diese Aktion, die von der Gemeinde 
sowie von Akzente Pinzgau unterstützt wird, 
rechzeitig informiert.  
 
Am 18. April (siehe letzte Seite) findet die erste 
Bürgerversammlung statt. Hierbei hat jeder die 
Möglichkeit seine Anliegen vorzubringen. Ich 
bitte um zahlreiche Beteiligung, denn nur so 
können wir euren Wünschen und Sorgen 
Rechnung tragen. Voraussichtlich werden wir 
künftig zweimal jährlich eine Bürgerversammlung 
durchführen. 
 

 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Josef Michael Hohenwarter  
 
Email:  buergermeister@weissbach.at  
 

Tel.: 0664 45 55 441 

 
 
 
 
 
 

Herr über seine Zeit ist, 

wer sie einzuteilen vermag. 

(Ernst R. Hauschka) 

  



 

 

Information Naturpark 
von Naturparkbetreuerin Mag. Christine Klenovec 

 

Neues aus dem Naturpark –  
 

Naturpark Werkstatt  
Im Rahmen der Naturparkwerkstatt gab es im 
Winterprogramm wieder verschiedene Angebote vom Filzen 
über die Kräuterverarbeitung bis hin zur Sicherheit im 
Schnee (kleine Lawinenkunde). Mit viel Freude und 
Engagement waren die TeilnehmerInnen bei der Sache und 
konnten ihr Werkstück wie gefilzte Taschen oder Hüte mit 
nach Hause nehmen. Aber auch das Schneeschuhwandern 
oder das Eisstockschießen wurden gut angenommen, hier 
gebührt vor allem Neumayer Franz mit seinen Helfern ein 
großes Dankeschön!  

 

 
LR Sepp Eisl besucht Naturparkzentrum 
Am 27. Jänner besuchte LR Sepp Eisl das 
Naturparkzentrum und informierte sich über aktuelle 
Projekte wie das aktuelle Winterprogramm, die 
Partnerbetriebe im Naturpark oder die Neuigkeiten bei 
Naturparkschmankerl und Wohlfühlprodukten. Außerdem 
freute er sich, die anteilige finanzielle Unterstützung für die 
weitere Gebietsbetreuung durch das Land Salzburg bis 
2013 bekannt zu geben.   
 

 

Naturpark Partnerbetriebe  
Auch in der sehr aktiven Arbeitsgruppe der Naturpark Partnerbetriebe tut sich so Einiges. Die 
offizielle Auszeichnung als Naturparkpartner findet im Rahmen des Naturpark-Sommerfestes am 
26. Juni durch LR Sepp Eisl statt, der erste gemeinsame Folder ist im Fertigwerden und erste 
Pauschalangebote werden entwickelt. In Zukunft soll der Gast den Naturpark möglichst vielseitig 
erleben können.    
 

Sommerprogramm 2011 im Naturpark Weißbach  
Momentan wird das Sommerprogramm 2011 gemeinsam mit den einzelnen NaturparkführerInnen 
und Akteuren zusammengestellt. Von Mai bis Oktober finden wieder geführte 
Themenwanderungen und die Naturpark Werkstatt statt. Besonders die Zimmervermieter unter 
euch bitte ich, den Folder mit den Veranstaltungen ab Anfang Mai auch an eure Gäste 
weiterzugeben, herzlichen Dank.   
Wie immer freue ich mich über jede/-n, der für Anregungen oder Fragen im Naturparkbüro 
vorbeischaut und wünsche euch frohe Ostern. 

Eure Christine 
 

Aktuelles vom Kneippverein Saalachtal 
 
Interessante Veranstaltungen wie das Vollmondkneippen 
oder ein Vortrag über Wasseranwendungen wurden im Winter bereits 
durchgeführt und werden als Aushang regelmäßig angekündigt. Auch  
im Frühjahr/Sommer wird das beliebte Vollmondkneippen weiter geführt und am 21. Mai findet ein 
Vortrag von Prof. Hademar Bankhofer im Gasthof Hochmoos statt. Der Kneippverein freut sich auf 
zahlreiche, interessierte BesucherInnen bei den Veranstaltungen im Sinne einer gesunden und 
freudvollen Lebensweise!  

Saalachtal 



 

Wohnung zu vermieten 
 

Im Wohnhaus Oberweißbach 31 wird mit 
Ende Mai die Wohnung Nr. 9, eine 
4-Zimmerwohnung mit 89,20 m² Nutzfläche 
frei und ist ab Juni neu zu vergeben. 
Interessenten melden sich bitte am 
Gemeindeamt, Tel. Nr. 8352-0.  
 

Information Messzahlungen 
 

Wie bereits bekannt, besteht die Möglichkeit 
am Gemeindeamt Messen und Ewiges Licht 
zu bestellen und einzuzahlen. Im Hinblick auf 
eine Verwaltungsvereinfachung ersuchen wir 
die Barzahlungen möglichst mit dem genauen 
Betrag vorzunehmen. (Messe € 7,00 | ewiges 
Licht € 5,00) 
 

Gästemeldungen 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir daran 
erinnern, dass Meldescheine lt. Meldegesetz 
binnen 48 Stunden  bei der Gemeinde 
abzugeben sind, zumindest einmal pro 
Woche sollten die Gästemeldungen 
abgegeben werden.  
Leider kommt es immer wieder vor, dass 
Meldescheine erst viel zu spät abgegeben 
werden.  
 

Information   
 

 

Öffnungszeiten: 
Montag: 18.30-20.00 Uhr 
Mittwoch: 15.00-16.00 Uhr 
  (neu ab Ostern)   18.30-20.00 Uhr     
Freitag: 18.30-20.00 Uhr 
weissbach@bibliotheken.at 
www.weissbach.bvoe.at 
 

Mediathek: Ausleihe über Internet 
Dieses Angebot des Landes Salzburg steht 
allen Kundinnen und Kunden der öffentlichen 
Bibliotheken im Land Salzburg mit einem 
gültigen Bibliotheksausweis zur Verfügung. 
* Bücher, Zeitschriften, Hörbücher, Musik, 
Videos, Zeitungen können kostenlos 
ausgeliehen (heruntergeladen) werden  
* auf PC, E-book-Reader, MP3-Player.  
* Zugriff auf über 10.000 Titel und es werden 
ständig mehr. 
* Ausleihe von überall mit Internet -Zugang 
* rund um die Uhr 
* jeden Tag  
* legal und kostenlos 
* automatische Rückgabe    
www.mediathek.salzburg.at 

Information der Abfall- und 
Umweltberatung 
 
KLIMA SÜNDENBÖCKE  
Nach den beim UNO-Klimagipfel im 
Dezember 2010 in Mexiko veröffentlichten 
Daten und Fakten liegt Österreich auf Platz 
40 von 57 Ländern. Auch wir neigen dazu 
den "Schwarzen Peter" den Industrienationen 
oder den bevölkerungsreichen Staaten 
zuzuschieben. 
 

Wir sind weit von unseren 1990 
eingegegangenen "Kyoto-Verpflichtungen" 
entfernt. Unsere CO 2-Emissionen sind 
gestiegen statt gesunken. 
 

CO 2 Ausstoß pro Kopf in Tonnen 2008:  
USA 19,5 
Kanada 18,0 
Australien 18,0 
Russland 11,8 
Österreich 10,4 
Japan 10,2 
Deutschland 10,0 
EU  279,9 
Frankreich 6,6 
China 4,9 
Weltweit 4,5 
 

Anton Kubalek 
ZEMKA-Abfall-und Umweltberatung 
 
 

Einladung zur Feuerwehrübung 
 

FÜR ALLE GEMEINDEBÜRGER  
 

� HAUSFRAUEN 
� MÄNNER 
� PENSIONISTEN 
� KINDER 

 
WAS WIRD GEÜBT 
 

� BESPRECHEN DER ALARMIERUNG 
� HYDRANT BEDIENEN  
� AUFBAU DER LEITUNG 
� BEDIENEN DES FEUERLÖSCHER 
� UND LÖSCHEN EINES FEUERS 

 

WANN:  Mittwoch, 11.Mai 2011 
 

WO :  Unterweißbach  
(Gasthof Seisenbergklamm) 

 

ZEIT:  18.30 Uhr 
 

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Freiwillige Feuerwehr Weißbach 



 

Information des Sportvereines 
 

Auch diesen Winter konnten zahlreiche 
Bewerbe mit erfreulicher Beteiligung 
durchgeführt werden. 
 

• Ortsmeisterschaft Langlauf, 
• Vereinsmeisterschaft  Schi Alpin, 
• Parallelslalom und Zipflbobrennen … 

 
 
Um diese Veranstaltungen durchführen zu 
können, benötigen wir immer wieder die 
Unterstützung zahlreicher Sponsoren, bei  
denen wir uns auf diesem Wege bedanken 
möchten. Besonders hervorzuheben ist dabei 
die Bauunternehmung Schmuck , welche 
uns schon seit vielen Jahren unterstützt.  
 
Ergebnisse Langlauf    
Schüler: Hirschbichler Lisa  
  Gruber Johannes 
Erwachsene:  Möschl  Ulli 

Möschl  Martin 
 

Zipflbob  
Schüler: Möschl Nadja  
  Gruber Johannes 
Erwachsene:  Möschl Ulli 

Möschl Martin 
Kombination: 
Schüler: Möschl Nadja 
  Gruber Johannes 
Erwachsene:  Schider Katharina  

Möschl Martin 
 
Euer Sektionsleiter u. Stv. 
Möschl Martin  Fernsebner Lisa 
 
Bericht der Sektion Schi Alpin  
Wir waren auch im Winter wieder von Mitte 
Dezember bis Mitte Februar an 7 Samstagen 
mit 14 Kindern auf der Loferer Alm Schi 
fahren. 
 

Am 14.02.2011 wurden in Lofer die Schüler 
und Vereinsmeisterschaften durchgeführt. 
Vereinsmeisterin: Hohenwarter Caroline 
Vereinsmeister: Walcher Benedikt 
Schülermeisterin: Fernsebner Sophia 
Schülermeister: Fernsebner Markus 
Jugendmeister: Haitzmann Thomas 

Am 20.02.2011 wurde noch der 
Parallelslalom im Stocklauserfeld Abgehalten. 
Alle weiteren Ergebnisse findet Ihr unter 
www.sportverein-weissbach.at.tf  
 
Am 05.02.2011 starteten Hohenwarter Klaus, 
Hagn Sebastian und Wimmer Stefan (Lofer) 
bei den Betriebsmeisterschaften in Lofer für 
die Firma Schmuck Bauunternehmung und 
belegten den 2. Platz. 
 
Eine großzügige Spende über einen Akku 
Bohrhammer bekamen wir von unserem 
langjährigen Mitglied Josef Möschl. 
Vielen Dank für diese Spende im Namen des 
Sportvereins. 
 
Sektionsleiter  u. Stellv. 
Weißbacher Alois Aberger Hansi 
 
Information der Klubkids 
 
Liebe WeißbacherInnen! 
 
Am Donnerstag den 3.3.2011 fand mit den 
„Klubkids“ ein Faschingsturnen statt, wobei 
alle Kinder von Weißbach herzlich 
Willkommen waren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
21 Kinder zwischen 3 und 10 Jahren ließen 
das Faschingsturnen zu einem lustigen und 
unvergesslichen schönen Fest werden. 
Sarah, Stefanie, Xaver, Helena, Linda, 
Sophie, Barbara und Nina führten ein 
Stegreiftheater „Rotkäpchen“ auf, was ihnen 
wunderbar gelang. 
 

Billy geht in Babypause. 
 

Ich bedanke mich sehr für die tollen und 
lustigen Stunden mit euch!!!! 
Ihr erfahrt rechtzeitig, wann ich wieder aktive 
Stunden für Euch starten werde. 
 

Ich wünsche Euch alles Liebe und bis bald!!!! 
Eure Billy 



 

Dank von Helga Ebser 
 
Unsere Familie hat im Dezember ein schweres 
Schicksal ereilt. Unser Haus wurde ein Raub 
der Flammen, unsere Mutter Theresia Ebser 
und unser Bruder Andi kamen dabei ums 
Leben. Wir haben aber auch in diesen dunklen 
Stunden eine herzliche Anteilnahme erfahren 
dürfen durch Wort und Schrift, durch Blumen 
und Gebete – durch eine stumme Umarmung, 
wenn Worte fehlten. Ich bedanke mich für Eure 
Zeichen der Verbundenheit und Euer Mitgefühl. 
Die zahlreichen Kränze, die Teilnahme am 
Wachtgebet und die Begleitung auf dem letzten 
Weg waren uns ein wertvoller Trost in der 
schweren Stunde des Abschiedes. 
 
Nun ist es mir ein großes Bedürfnis „Vergelts 
Gott“ zu sagen, für Eure spontane und 
großzügige Unterstützung – für all die Sach- 
und Geldspenden, die mich Mut und Zuversicht 
spüren ließen in der momentan 
unüberschaubaren Situation. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Mannschaften der Freiwilligen Feuerwehren, 
dem örtlichen Roten Kreuz und den Ärzten, die 
ihr Möglichstes versuchten, um das Schlimmste 
zu verhindern. Ein aufrichtiger Dank der 
örtlichen Caritas und der Gemeinde St. Martin 
mit Bgm. Sepp Leitinger, der sich intensiv 
meiner Situation annahm und Hilfe anbot, als 
es ausweglos schien. Auf dem sofort eröffneten 
Spendenkonto wurden zahlreiche Beträge 
verbucht, für die ich mich an dieser Stelle bei 
allen herzlich bedanken darf.  
Hilfestellung kam von allen Seiten und weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus. 
Beispielgebend darf ich hier die Fa. Trop in St. 
Johann/Tirol anführen, die mich mit neuen 
Betten überraschte, oder Fam. Haitzmann die 
mir – neben vielen anderen Angeboten – 
vorübergehend eine Wohnung zur Verfügung 
stellt. 
 

Mein aufrichtiger Dank gilt aber nicht 
zuletzt auch meiner Familie, die mir 
Unterstützung und Geborgenheit gewährte, 
sowie den Nachbarn in Obsthurn, die umsichtig 
und beherzt reagierten und sofort das Nötigste 
veranlassten. DANKE! 

 

Helga Ebser 
Nach der Zeit der Tränen und tiefen Trauer 

bleibt uns die Erinnerung. 

Die Erinnerung – die unsterblich ist 

und Trost und Kraft gibt. 

Information Verbrennen im Freien 
 

Die Abteilung Umweltschutz des Landes 
Salzburg bittet dringend um die Beachtung 
der Novelle des Bundesluftreinhaltegesetzes 
(BGBl I 77/2010) und möchte darüber 
grundsätzlich informieren:  
Das Verbrennen  von biogenen und nicht-
biogenen Materialien  außerhalb von dafür 
bestimmten Anlagen ist generell verboten . 
Die Ausnahmen vom Verbrennungsverbot 
umfassen  

• Lager und Grillfeuer , wobei zur 
Beschickung ausschließlich trockenes 
unbehandeltes Holz oder Holzkohle 
zulässig ist, und  

• das punktuelle Verbrennen von 
geschwendetem Material in schwer 
zugänglichen alpinen Lagen  zur 
Verhinderung der Verbuschung. 

 

Weitere festgelegte Ausnahmemöglichkeiten 
können mit Verordnung zugelassen werden 
(Schädlingsbekämpfung, Brauchtum, etc.) 
 

Wichtig - Achtung!  
Die bisher bestehende allgemeine Aus-
nahme für die Land- und Forstwirtschaft , 
wonach in der Zeit vom 16. September bis 
zum 30. April das Verbrennen biogener 
Materialien im Freien erlaubt war, existiert 
nicht mehr! 
 

Info der TMK-Weißbach 
 
Wir dürfen alle Musikbegeisterte und 
Musikinteressierten darauf hinweisen, dass 
die Anmeldung für das Schuljahr 2011/2012 
beim Musikum Saalfelden bis Mitte Mai 
einzureichen ist. Die Musikkapelle freut sich 
über jeden Neuanfänger. 
 

Anmeldeformulare sind im Musikum 
Saalfelden erhältlich.  
 

Informationen bei:  
Kpm. Josef Hagn  0664 14 24 641 
oder Jugendreferent:  
Schider Florian  0650 57 01 713 
 

Die Arbeit der Musikschule ist wie jede 
Bildung - nicht auf kurzfristige Erfolge 
ausgelegt, sie ist vielmehr in ihrer 
langfristigen Wirksamkeit als Hilfe für die 
Menschen zu sehen. 
 

Der jugendliche Musikant kennt keine 
Freizeitprobleme. Bis ins Alter wird ein 

musizierender Mensch sein Leben reicher 
und lebenswerter gestalten können 



 



 

 


